
Schulpost vom Freitag, dem 17. Januar 2014
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Liebe Eltern,
wenn man in Göschwitz wohnt, kann man sich unserem Schulrhythmus nur schwer entziehen: Es beginnt 
schon morgens kurz nach halb acht, wenn vor der Schule das alltägliche Verkehrschaos ausbricht. Da sollte
man lieber drinnen bleiben, sofern man kann und die Fenster schließen, denn es ist ziemlich laut und auch 
sonst mag man sich wie ein Tankwart fühlen. Kurz vor acht wird es dann aber gefährlich – da kommen nämlich 
mit qualmenden Reifen die ganz Eiligen, die Wert darauf legen, noch vor 8.00 Uhr in der Klasse zu sein. (Ja, 
solche gibt es noch, aber nicht viele.) Ab 8.10 Uhr wird es allmählich ruhiger, und die Jugendlichen, die später 
während der Frühstückspause rauchend durch das Dorf schleichen, hört man eigentlich kaum. Erst ab Mittag 
wird es wieder etwas lauter, doch nicht viel, denn die meisten Schüler gehen nun zu Fuß. Zuerst schalten sie 
aber gleich vor der Schule ihre Handys und Player an, stecken sich die Stöpsel in die Ohren und spazieren ge-
mächlich die Straße hinunter. (Von der Würde, mit der man vor 45 Jahren – das mindestens drei Kilo schwe-
ren Kofferradio im Arm – über den Dorfplatz stolzierte, hat es zwar nichts, aber dafür ist es deutlich leiser.) Vor 
einiger Zeit klingelten die vorbeiziehenden Kinderscharen öfters unten an der Haustür, um lachend davonzu-
rennen. Im Moment gilt das aber eher als „uncool“... Wenn allerdings irgendwann nach 14.00 Uhr die 7. Klas-
se kommt, sollte man doch lieber in Deckung gehen: Die nicht enden wollenden Restbestände an Silvester-
knallern verursachen nämlich allerhand Lärm. Besonders unten an der Kirche fliegen die Fetzen, wobei das 
Krachen und Ballern meist vom Kreischen der Mädchen übertönt wird. Die Kinder selbst hören den Lärm ja 
nicht, weil sie die besagten Stöpsel im Ohr haben. Auch die Knallerreste stören sie weiter nicht, fallen sie doch 
neben den ganzen Zigarettenkippen, die da herumliegen, gar nicht auf... Wenn schließlich nach 15.00 Uhr 
die Tabakwolken der älteren Semester durch das Dorf wabern, ist das Schlimmste wirklich schon überstanden. 
Später kommen höchstens noch ein paar Eltern, die ihre Kinder aus dem Hort abholen, (die letzten gegen 
17.30 Uhr, obwohl der Hort schon lange vorher schließt), aber so viele sind das nicht. – Warum sich die 
Göschwitzer nur so aufregen? Sie müssten doch unseren Stundenplan bald kennen. Und das mit den Eltern-
abenden, Klassenspielen und Monatsfeiern ist schon wieder ein anderes Thema... 

Einen Elternsprechtag wird es auch in diesem Jahr wieder geben, weil es uns wichtig ist, mit Ihnen eine 
persönliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit zu pflegen. Am Donnerstag, dem 13. Februar, also in vier 
Wochen haben Sie von 16.00 bis 20.30 Uhr die Möglichkeit, mit den Lehrern Ihrer Kinder zu sprechen. Über-
legen Sie sich bitte, liebe Eltern und liebe Kollegen, mit wem Sie vielleicht einmal sprechen sollten. Vereinba-
ren Sie dazu bitte mit Frau Brockmann oder mit Frau Kirschke im Schulbüro einen Termin (per Email, telefo-
nisch oder persönlich). Wir würden für jedes Gespräch etwa eine halbe Stunde einplanen. Es könnte auch sein, 
dass ein Lehrer Gesprächsbedarf sieht und Ihnen einen Vorschlag für ein Treffen macht. Nutzen Sie bitte die 
Gelegenheit. Reden und verstehen ist allemal besser als sich über irgendetwas zu ärgern.
Ich grüße Sie und alle Göschwitzer ganz herzlich! Ihr Jens-Olaf Bodemann

Der Speiseplan für die nächste Woche: (Essenspreise: 2,90 € für die Klassen 0-4; 3,20 € für die Klassen 5-13)

Montag,
20.01.

Salat, Nudeln mit Tomatensoße u. 
Käse, Obst

Donnertag,
23.01.

Geflügelfrikassee mit Reis u. Rote-Beete-Salat,
Veg.: Gemüsefrikassee, Obst

Dienstag,
21.01.

Erbsensuppe mit Wiener, Brötchen, 
Veg.: Tofuwiener, Schokopudding

Freitag,
24.01.

Vorsuppe, Grießbrei mit Zimtzucker, Kompott

Mittwoch,
22.01.

Salat, Fischstäbchen mit Kartoffelbrei, 
Dillsoße, Veg.: Tofusticks, Obst

Termine: Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Abendveranstaltungen um 20.00 Uhr

Mo 20.01.14 EA 7. Klasse mit Herrn Bodemann
Di 21.01.14 EA 3. Klasse mit Frau Garbe
Di 28.01.14 EA 2. Klasse mit Herrn Garbe
Mo 03.02.14 EA 6. Klasse mit Frau Neumann
Ab 10.02.14 Aufnahmewoche für Schüler in die neue erste bzw. die Sonnenklasse
Mi 12.02.14 Elternrat
Do 13.02.14 ab 16.00 Uhr Elternsprechtag
Mi 26.02.14 EA 4. Klasse mit Herrn Kühnert

EA 5. Klasse mit Herrn Hornung
Sa 01.03.2014 Faschingsmonatsfeier
Di 04.03.2014 Schulfasching

13. – 15.03.2014 Jahresklausurtagung des Kollegiums, am Freitag, 14.03.2014 ist schulfrei
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für die folgende Nummer der SP bitte bis Mittwoch 20.00 Uhr per e-Mail an jobodemann@t-online.de

Bitte beachten Sie, dass die SP auf unserer Internetseite veröffentlicht wird und dass sich daher alle Informationen über Suchmaschinen im Netz finden.

mailto:jobodemann@t-online.de

